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St. Sailen Beilage 3u Xlr. 49 Sd?tt>et3er 5rauen=gettung. 3. D^ember Id99

Rbub» ijorn Bürfiermarftt.
isattteirunß an unfere »ertßrftd)en £tfex un6

£eferittuett 2?on fetfen auf 6m <£an6e tuoljttettö«
glßonnentcn otetfaeß nut SSfforgung tum JSüißern
angegangen, Rommen mir ben geäu&erfen gSänfdjfn
in 6er 38eife gerne entgegen, baß wir Bereit fin»,
unferen »ereßtCiifien ^efetinnett ein jebes Bei uns ße-
(tettte 23ud) junt getndßnticßen 23ud)liänöferpreifc oßtit
Jlufdifag einer ^rtrageBnßr gegen tlatßnaßme prompt
ju nBermittetn. flofmenbig ifi liiefür bie genaue
JtngaBe bes Sttefo unb bie 23emerliung, oß bas 6e-
treffeube gJttdj Brofeßiert ober geßnnben gewftnfdjt
wirb. Aodiaißtettö |)ie (ßvpebition.

fßeftnnß. ©erlag t>oit $. gmber, 3-rauenfelb. ©ret§ 1 f$4\
(Sin fleitie§ ©üdjlein uou bloß 24 Seiten, ba§ ift

balb gelefen, ba fann bie Arbeit be§ ©efprecßeiti aud)
nicht groß fein, fo foüte man benïen. Qtt beni tleinen
Sdjriftdjen, beffen ©erfaffer leiber nieijt genannt tft,
liegen Sdjäße geborgen, Qeite an geile gebrängt, roie
fie bicEteibige ©änbe un§ nid)t bieten. 2Ba§ ift nieijt
alles über ba§ ©erljältmS ber ©ße, über bie Stunft
in ber ©ße unb burci) bie ©ße gtüdElicE» ju fein unb

glücflic^ äu machen, getrieben roorben! So oiel, baß
man glaubt, feinen neuen Stanbpuntt in biefer fjrage
mehr finben ju tonnen. 2lu§ biefem tleinen ©iidjtein
[prießt ein ebler unb erhabener ©eift in tnappfter fjorm
feine öorneßnten ©ebanten au§, bie oon un§ ©efUj
neßmen unb un§ nidjt roieber loêlaffen unb bie atle§
in ben Schatten ftellen, roa§ bi§ je^t auf biefem ©e=
biete ScßöneS unb 2Bat)re§ gefctjrieben roorben ift. Die
junge $od)ter, bie ©raut, roeldße tßre 2lufgabe in ber
©he com fdjönfteit unb ebelften Stanbpuntte au§ tennen
lernen, bie einen flaren ©lief tßun roiH in ba§ SC3unber=
Uutb ihrer Sehnfucht unb ©eftimmung; bie ©attin, bie
einen ©ergletcßungSpunft ßaben möcßte für ißre lua=
lität al§ §rau, bie befeßaffen fid) mit ber ©rroerbung
bes außergeroößnlict) gebiegenen Sdjriftdjens einen eblen
unb äuoerläffigeit fjüßrer. SBSir haben bie Ueberjeugung,
baß alle im ftillen uit§ bantbar fein werben, bie, bureß
unfere SBorte aufmertfam gemalt, ba§ prächtige Sc^rift=
d)crt fid) tommen ließen. @§ roäre un§ ein hoher @e=

miß, allen unferen lieben Seferinnen, oßne Unterfchieb
beb Ullterê, baë hier befproeßerte ©üdjlein übermttteln
ju bürfen. ©troaë ,£>äßlicße§, etroaê llnbefriebigenbes
unb ©emüßenbeS, bad und nahe getreten, oerbirgt man

gerne, man roiH nidjt anbere baran teilnehmen, jidj
baran ärgern laffen. 25a§ aber ba§ §erj erbebt unb
bie Seele erquieft, ba möchte man gerne alle biejenigen
ainteil nehmen laffen, bie mir aid unfere ©enoffittnen
in ©efiitnung unb ©eftrebung betrachten bürfen.

>üvcmtn'id)e Jtitröer.
tQerr 3>r. ^öfdjfte, Stabäarjt a. D. in großen-

!atn iSacßfen) fepreibt: „Dr. fgommel'S hämatogen
abe ich in jaßtreidjen Stallen mit oorjägtldjem §v-

folge angeroenbet. Slußer bei tleinen Stmbern wegen
föiperlicßer Schwäche, fowte bei ©rroadjfenen ttad) fchwe»
ten Stranfßeiten in ber DtetonbaleBcenj, hübe ich infonber»
heit bei feßon größeren, ßoeßgrabtg blutarmen Stnbern
oon 6—14 fahren, u. a. bei meinem eigenen 8 3aßre
alien Dödjtercßen, 3ßr ooi jugliche« ©räparat boll fehäßen
gelernt, ©erabe bei ben juleßt genannten Ratten War
bie iffiirtung bereits nach 5—6 Dagen gerabeju ÜBer-
rafeßenb. Der ülppetit hob fich in ungeahnter SBeife,
unb fîleifchnahrung, bie borher mit SBiberwillen prüd=
gewiefen worben War, würbe nun gern unb reichlich ge=
nommen." Depots in allen 3lpotheten. [1088

|ßiilttrli=Sfiiirit.i.2o
Bis 6,55 p. Hiletet in den nrue|ten Deffins und #at6en

fowte schwarze,weisseu.farbigeHenneberg-Seide b.»5«ts. bis g*. 28.50 p. met. —
glatt, geftreift, farriert, gemuftert, Damafte etc. (ca. 240 oerfep. Dual. u. 2000berfd). färben, DeffinS etc.)

Seiden-Damaste b. Fr. 1.40—22.50
Seiden-Bastkleider p. stöbe „ „ 16.50—77.50
Seiden-Foulards bebrudt „ „ 1.20— 6.55

Ball-Seide
Seiden-Grenadines

Seiden-Bengalines

b. 95Cts.—22.50

„ Fr. 1.35— 14.85

„ „ 2.15— 11.60

[2193

per SPletet. «eiben-Armûres, Monopols, Crlstalllques, Moire antique, Duotiesse, Prlnoesee, Moscovite,
Marcellines, feibene Stcppbedeit« unb gaßttenftoffe etc. etc. franto in« $an«. — Wtufter unb
Jîatatog umgepenb.

G. Henneberg's Seiden-Fabriken, Zürich.

tZur gefl. Beachtung
Schriftlichen Auakunftabegehren muss das Porto
0 für Rückantwort beigelegt werden.
Offerten, die man der Expedition znr Beförde¬

rung übermittelt, mass eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
mnss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
ans die Adressen anzugeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest und sich dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Genuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Es sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Gesuchtfür sofort:
ein einfaches, arbeitsames Mädchen,
16—18 Jahre alt, aus gutem Hause, welches

nähen gelernt hat, als Lehrtochter
m ein grösseres, gemischtes Detailgeschäft.
Etwas Lohn von Anfang an. Offerten
unter Chiffre S 2731 befördert die
Expedition. [2731

Pine wohlerzogene Tochter von ange-
» nehmem und festem Charakter, welche
im Hauswesen bewandert ist, auch gut
nähen und flicken kann und ältere Kinder
zu leiten versteht, findet eine Stelle in
einem guten Hause als Stütze der Hausfrau

mit Familienanschluss. Cefl.Offirten
unter Chiffre C 2735 befördert die
Expedition. [2735

Gesucht:
in eine grössere Ortschaft eine brave
Tochter, welche schon in einem Geschäfte
serviert hat, etwas von dtr Buchführung
und Korrespondenz versteht und allenfalls

auch im Nähen bewandert ist.
Anmeldungen mit Zeugnisabschriften und
Lohnansprüchen sind unter HHR 2704
an dieses Blatt zu richten. [2704

Cine wohlerzogene Tochter, welche mit
G der Kinderpflege vertraut ist, den
Zimmerdienst kennt und gut nähen kann,
sucht eine passende Stelle. Offerten unter
Chiffre 2725 befördert die Exped. [2725

Rochier gesetzten Charakters, im Haus-
wesen tüchtig, sucht behufs kompletter

Ausbildung im Kochen passende Stelle
als Stütze der Hausfrau in guter
Familie. Auf hohen Lohn wird nicht reflektiert,

dagegen ist freundliche Behandlung

und Familienanschluss Hauptbe-
dingu) g. Gefl. Offerten unter Chiffre B2727
befördert die Expedition. [2727

Cine tüchtige, selbständige Gasthof-
G höchin findet gegen schönen Lohn
und gute Behandlung Jahresstelle.

Nähere Auskunft erteilt
Hans Moser-Stämpfli, Wirt

Boll bei Worb. [2744

©lafei)-ttad)tlid)te,
bewährt seit 1808,geruchlos; die
beste Beleuchtung für Schlaf- ti. CO
Krankenzimmer. Zwölf höchsto CO
Auszeichn., u.A.2 Ehrendiplome, 09
4 silberne u.2 goldene Medaillen CO
(Lübeck 1895 u. Nürnberg 1896).

Kinder-Milch
(1er Berneralpen - Milchgesellschaft.

Von den Kinderärzten als zweckmässigster
Ersatz für Muttermilch warm empfohlen.

Kräftigste und zuverlässigste Kiudermilch,
n seit Jahren bewährt. [2165

In den Apotheken. Wo keine solchen, wende
man sich an die Gesellschaft in Stalden, Emmenthal.

früher Kunst- und Frauenarbeitsschule.
; Vorsteher: Ed. & E. Boos-Jegher. :

It e i il il neuer K u r s e am -t. .J J« ii u si l*.
Gründliche praktische Ausbildung in allen weiblichen Arbeiten.

Wissenschaftliche Fächer, hauptsächlich Sprachen, Buchhaltung, Rechnen etc. 13 Fach-
lehreriunen und Lehrer. Internat und Externat. Auswahl der Fächer freigestellt.

V I e\ Programme in 4 Sprachen gratis. Jede Auskunft wird
IVOCllSCllUie. gern erteilt. (H5715Z)

_
[2730

Tramwaystation u. Eisenbahnstation Stadelhofen. Telephon. Gegründet 1880.

Kinderheim „Grossmatt
im Aegerithai.

Station für erholungsbedürftige Kinder. Das ganze Jahr geöffnet. Prächtige
Lage Schöne Wohn- und Schlafräume. Badezimmer. Privatunterricht. Aerztlicher
Leiter: Herr Dr. Hürliuiaun, Besitzer der Erholungsstation am Aegerisee.
2306J J. SIussbaumer- Iten, Lehrer, Propr.

Huushaltungsschule und Töehterpensionat
in Neuenburg.

Direktion: Herr und Frau Professor Lavanchy.
Koch-, Hanshultungs- und Handarbeitskurse. Erlernen der französischen

Sprache. Unterricht im Hause oder Besuch der Stadtschiden.
Angenehme Lage; grosser Garten. Sorgfältige Pflege. Jährlicher Preis 900 Fr.
Prospekte und Referenzen zur Verfügung [2135

S Qpnf Pensionat Bourdigny House 3
• für Töchter höherer Stände. jS 15 Minuten von der Stadt, in einzig schöner, gesunder Lage, umgeben von J
S grossem Park. Ausbildung in Sprachen, Mnsih, Malen. Sorgfältige Erziehung, qZ beste Körperpflege. Höchste Referenzen. Prospektus durch die Directrice. [2728 q

ZW eu.
Soeben erschienen und in allen Bcuhhandlungen zu haben:

- i_ „ u _ _ I _ Geschichteehmvogelein. eines

glücklichen Mädchens.Von TH. RISOR.
Der etwas seltsam anmutende Titel ist der bekannten
Legende vom Jesusknaben entlehnt, der die kleinen

Vögel, die er in kindischem Spiel aus Lehm geformt hatte, von einem
Pharisäer ob seines :,nichtigen Treibens gescholten, händeklatschend
davonfliegen liess. Die Beziehung zu dem „glücklichen Mädchen", das
sich unter dem Pseudonym Th. Risor verbirgt und die Herzen ebenso
sehr durch tüchtige Gesinnung wie durch Gemütstiefe und schalkhalten
Humor gewinnt, wird keinem aufmerksamen Leser entgehen. Verlag
von J. Huber in Frauinfeld. Preis 2 Fr. [2733

(Italienische Schweiz).
Gründliche Erlernung der italienischen

Sprache. Vorbereitung auf die
Postexamen. Schöne Lage auf dem Lande.
Gute Referenzen. Preis 80 Fr. monatlich
Prospekte durch den [2535

Direktor Prof. J. Meneghelli.

Wer ein wirklich vorzügliches

PIANO
billig und mit langjähriger Garantie

zu kaufen gedenkt,

wende sich vertrauensvoll an die bekannte

schweizerische Firma

Zweifel-Weber, St. Gallen
Pianos-, Musikinstrument.- & Musikalienhandlung.

II Kaffee II
Kilo Fr.

kräftig, reinschmeck., pr. 5 kg 6.90
5 extrafein und kräftig 7.60 u. 8.10
5 Java, gelb, grossbohnig 8.90 u. 9.60
5 echten Java, sehr gut 9.90 u. 10.40
5 echten Perl, hochfein 8.80 u. 9.70
5 grosse, süsse Zwetschgen 1.90 u. 2.10
5 neue, gedörrte Süssbirnen 2.75
5 guten Rauchtabak 2.20 u. 2.80
6 extrafeinen Rauchtabak 3 80 u. 2.45

Als Geschenk zu jeder Kaffeesendung
1 prachtvolle Damenschürze mit Latz,
Wert 3 Fr., gratis. (01360F) [2740

End-Huber, Muri (Aargau).

Ein Balsam
für Haut und Teint ist Okies Wörishofener

Tormentill - Seife.
'Aeusserst heilsam und mild. Unübertroffen

für die Toilette und _ auch als
Kinderseife.

0T Von Herrn Pfr. Kneipp sei., dessen
Nachfolger u. von vielen Aerzten erprobte
und verordnete Seife für rationelle
Hautpflege, sowie geg. Hautkrankheiten.

üeberall zu haben à 60 Cts. per Stück.
Generalvertreter: [2699

F. Reinger-Bruder, Basel.

Bettnässen, Gesichtsausschlag.
An Bettnässen, Blasenschwäche,

Gesichtsausschlag, Säuren und Mitessern leidend,
wandte ich mich brieflich an Herrn O- Mflok,
prakt. Arzt in Glarus, welcher mich von
diesen chron. Uebein schnell und gründlich
heilte, waB ich hiemit bestätige. St. Wendel,
den 18. Mai 1899. Jak. Tuflius. —Unterschrift
beglaubigt. St. Wendel, 18. Mai 1899. Der
Bürgermeister J. V. Jahn, Beigeordneter. —

Adresse: O. Hliek, prakt. Arzt jnGlarus (Sohweiz). [2701

St. Fallen Beilage zu Nr. 49 der Schweizer Frauen-Zeitung. Z. Dezember 16)9

Neues vom Büchermarkt.
Mitteilung an unsere vereyrkichen Leser und

Leserinnen! Son seiten aus dem Lande wohnender
Aöouneuten vielfach um Besorgung von Büchern
angegangen, komme» wir den geäußerten Wünschen
in der Weise gerne entgegen, daß wir bereit sin»,
unseren verehrlichen Leserinnen «in jedes Sei uns
bestellte B«ch zum gewöhnlichen Auchhündlerpreise ohne
Anschlag einer Krtragebüyr gegen Nachnahme prompt
zu übermitteln. Notwendig ist hiefür die genaue
Angabe des Hitels und die Bemerkung, ob das
betreffende Anch broschiert oder gebunden gewünscht
wird. Kochachtend Die Expedition.
Ehekunst. Verlag von I. Huber, Frauenfeld. Preis 1 Fr.

Ein kleines Büchlein von bloß 24 Seiten, das ist
bald gelesen, da kann die Arbeit des Besprechens auch
nicht groß sein, so sollte man denken. In dem kleinen
Schriftchen, dessen Verfasser leider nicht genannt ist,
liegen Schätze geborgen, Zeile an Zeile gedrängt, wie
sie dickleibige Bände uns nicht bieten. Was ist nicht
alles über das Verhältnis der Ehe, über die Kunst
in der Ehe und durch die Ehe glücklich zu sein und

glücklich zu machen, geschrieben worden! So viel, daß
man glaubt, keinen neuen Standpunkt in dieser Frage
mehr finden zu können. Aus diesem kleinen Büchlein
spricht ein edler und erhabener Geist in knappster Form
seine vornehmen Gedanken aus, die von uns Besitz
nehmen und uns nicht wieder loslassen und die alles
in den Schatten stellen, was bis jetzt auf diesem
Gebiete Schönes und Wahres geschrieben worden ist. Die
junge Tochter, die Braut, welche ihre Aufgabe in der
Ehe vom schönsten und edelsten Standpunkte aus kennen
lernen, die einen klaren Blick thun will in das Wunderland

ihrer Sehnsucht und Bestimmung; die Gattin, die
einen Vergleichungspunkt haben möchte für ihre Qualität

als Frau, die beschaffen sich mit der Erwerbung
des außergewöhnlich gediegenen Schriftchens einen edlen
und zuverlässigen Führer. Wir haben die Ueberzeugung,
daß alle im stillen uns dankbar sein werden, die, durch
unsere Worte aufmerksam gemacht, das prächtige Schrift-
chrn sich kommen ließen. Es wäre uns ein hoher
Genuß, allen unseren lieben Leserinnen, ohne Unterschied
des Alters, das hier besprochene Büchlein übermrtteln
zu dürfen. Etwas Häßliches, etwas Unbefriedigendes
und Bemühendes, das uns nahe getreten, verbirgt man

gerne, man will nicht andere daran teilnehmen, sich

daran ärgern lassen. Was aber das Herz erhebt und
die Seele erquickt, da möchte man gerne alle diejenigen
Anteil nehmen lassen, die wir als unsere Genossinnen
in Gesinnung und Bestrebung betrachten dürfen.

Kränkliche Kinder.
Herr Ar. Wöfchke, Stabsarzt a. D. in Kroßen-

bain l Sachsen) schreibt: „Dr. Hommel's Hämatogen
habe ich in zahlreichen Aälle» mit vorzüglichem Kr-
folg« angewendet. Außer bei kleinen Kindern wegen
köiperlicher Schwäche, sowie bei Erwachsenen nach schweren

Krankheiten in der Rekonvalescenz, habe ich insonderheit

bei schon größeren, hochgradig blutarmen Kindern
von 6—14 Jahren, u. a. bei meinem eigenen 8 Jahre
alien Töchlerchen, Ihr vorzügliches Präparat voll schätzen

gelernt. Gerade bei den zuletzt genannten Fällen war
ine Wirkung bereits nach 6—6 Tagen geradezu
überraschend. Der Appetit hob sich in ungeahnter Weise,
und Flcischnahrung, die vorher mit Widerwillen
zurückgewiesen worden war, wurde nun gern und reichlich
genommen." Depots in allen Apotheken. (1038

F«àî>Htiî>r,u.A
bis H. ss p. Meter in à neuesten, Nesfinb mit Farben

sowie L0kwar?s,wvi88su.t»l'digs!isnnvdsl'g-8eivs v.SS EtS. bis Kr. L8.S0 p. Met. —
glatt, gestreift, karriert, gemustert, Damaste etc. (ca. 240 versch.Qual. u. 2000versch. Farben, Dessins etc.)

8oià-vsmasto v. fr. I.4V—22.5V
Zviston-Vastldoiäsr p. Robe.. „ IK.5V—77.5V
Loirion-foularlis bedruckt „ I.2V— K.55

va»-8oiäo
Loirtan-Eronariinv»

8oià-vsngalinos

v. 35Ms.—22.50

„ 5r. I.Z5— I4.S5

„ ..2.15—II.KV

s2193

per Meter. Getden-Nrinürvs, Monopols, vrlstnIIIqiis», lUolr« antique, lluokssss, prlnovsss, kkosoovlto,
«arvellines, seidene Steppdecken- und Fahnenstoff« etc. etc. franko in» HanS. — Muster und
Katalog umgehend.

C. ttsluivdsrA'8 Lsiâsn-kabàen, Aûrîà
>/ur Kett. LeaàtuiiK!

t muss SLüriLtNeks Oikörtv viuxsrsiodt vsräöll,
à» àiv LxpvâttivQ nickt bstnzt ist, von sick
»us à Adressen »llLuxekou.

///>
à einfache«, arbeitsame« A/«e/o/ten,
46—48 Aahne att, an« Aulem /lause, ivel-
ehe« nähen Aelennl hat, als /ehnlochlen
«n à Fnössenes, Aemisehles 4teta>/Ae«ehà/t.
âîaa« /<oh» von An/anp an. ll^enlen
unten t?hh/ne 8'2764 be/önäent äie à-
peäition. /2764

u-ohlenvopene /oehten von anZ-e-
4« nehme»» «net festem <?hanahten, u»elche
im /laus-vesen demanäent ist, anch qut
nähe» unä Kche» /an» unä ältere Ainäen
?» leiten versteht, /näet «ine Stelle in
einem Aute» /lause als ü'tüt?« äen /laus-
/vau mit Aamitienanschluss. Dienten
unten t?h,^/ne t? 2766 be/önäent ä,e 4tic-
peäition. /278S

in eine Anössene llvtscha/t eine bnave
/achte»', iaelche schon in einem <?eschck/te
«envient hat, etu-as von äen lluch/ühnunA
unä Aonnesxonäene versteht unä allen-
/all» auch im Aähen deivanäent ist. An-
melännFen mit AeuAnisabschni/ten unä
/»ohnanspnächen sinä unten ///l/l 2704
an äiese» lllutt ?» richte». /2704

/T' ine ivohlev?0Aene /achten, ivelch« mit
V äen Ainäenp/leye ventnaut ist, äen
Aimmenäienst hennt unä AUt nähe» /an»,
sucht eine passenäe ätelle. O^enten unten
l-hi^ne 272S be/önäent äie Arxeä /272S

Lochten A««et?ten <?hana/tens, im //aus-
» «vesen tächtiA, sucht behu/s kompletten
AusbiläunA im lochen passenäe Kelle
als Ku'tve äe,' //aus/nau in puten Aa-
milie. Au/ hohen /»ohn uänä nicht ne/?eh-
tient, äa^epen ist /neunäliche /lehanä-
lunA «nä /Ämilienanschluss /lauptbe-
äinAU» A. l?e/l. lh/enten unten llhi//ne 4l2727
be/önäent äie äpeäitio». /2727

4^ ine tächtix/e, »elbstänäiAe^ lcöcblri /lnäet pepen schönen /oh»
unä Aute llehanälunA Aahnesstelle.

eVähene Aushun/t en/e,lt
//uns A/osen-,8l<» ,»/>/lt, fpint

Loll be, lponb. (2744

Vincis!'-
4«r K«rll«rnlp6v - UiIekK«8«1l8vknkt.

Von äsu kmäsrär^tsu als iirrvvkinllssi^lsr
Lrsnl« kllr lllilttermilvb rvarrn smpkotrlsn,

XrLttigstv uuà «nverillsslxste üinävrmilvk,
^ seit /»Kren bvvlldrt. s216S

In cìsu ûpotkàeu. Wo ksinv solotrsn, vvencls

mau sieb au ckie KoosUsobakt in 8tnlü«u, Cmmsukkal.

kriiblsr Z^rrrrsb- rruâ ill'rs.risus.r'lzslbssolirrls.
: Vorstotier: bück, â k. :

llt í >> i> 1A >> i Zt »»> - 4. I i» i> ir:» r
tzlrüoülirlu; praktisvliv 4u»I»iIck»nx iu allsn vsidlieireu Ardsiteu. >Vis»on-

svliuktlieliv /üvlivr, kaupisäekliek 8prail>vu, L»«i>ba!iunir, keviinvn à. 13 k'ovtil»

lvllrvriuuv» uncl l.vbrnr. lutvrual uuü lixteruuî. àusrvabl clsr ?äetrsr krsigestsUt.

17Ir> Programms m 4 8praoirsu gratis. Isàs Auskuuki viril
IV0lZtt8(ZttUI6. gern erisilt. ^67162) ^

s2730

/rnmvaxstation u. Liksiàà,station 8taäsitr«tsn. 1'slspbon. l/sgrünilvt 1880.

Station kür orkiolrmgsdsckürktige llincksr. Das gao2S lairr gsökknet. praobtigs
l»ags Leköus IVotrn- uuà Lcbiakräums. öaäerimmsr. piivatuntsrrivtrk. Asr^tlicbsr
liSitsr: ksrr »r. llürtimnnn, Lssil^er üsr Lrllolunßsskatlon am Asgerisss.
2306j ^ kstrrsr, propr,

///?//

l>l, e/c/io,t.' llen,' unä /'nau /no/esson /,ttt «ntn/rz/.
/koch-, l/au»hu/tunK-s- unä //anäanbeits/unse. Antennen äen /nanvösischen

llpnaohe l,itennl<l»t »,,, //,r»/se oe/sn lies»,,'/» else- ,8tcr<lts<l»,cte,i. An-
penehme />aAe,' Anossen l?anten. 8onA/ckltiAe/bleps. /ähnlichen/nei» 900 An. Ano-
spe/te unä /le/enen?en ?un /en/äounp /246S

» t I!«>»rr<1i^rr.v »
ê für löobtsr kötierer Ltäucls. ^

lg KuiMon voll clsr Staclt. ill SÌU2ÌS sodöllsr, sssuucisr lìa«s, llll>«sbvll voll ê
â xrossslli l'siic. Ausviläullz ill StH»r»vI»sn, Zlnstle. zr»l«n. goiMutige lîiriîisvullg, ê» vests Xürpsrpllege, lclösdsto Rsksrelliisn. Pruspslctus àrvk bis Oinsc-tnic-o. I27SS D

IM « »M
8osben ersobionon unü in allen Svukbanülungen ru baden:

-ì ^ -V -ì I -ì î »ì vssotliOkAS
S N M VO sSiSI N. è g

glüoklivlisn IVIàcloliens.
Vc>rr T/4./îlSOkî.

Dor stvas ssitsam aumutsucis /itsl ist cler dskanutsn
Kegsmis vom Issusliiiabsil sirtletrut, àsr dis KIsmeu

Vö-sl, dis sr irr Icmdisobsm Lpisl aus I»sbm gskormt batts, voir emem
pbarisâsr od ssmss .iiiebtìgsir /rsibsus gssekolteu, baudsirlatsebend
davoullisgsu lisss. Ois Ls^isbung 2U dem „glüekllebsu Dlädebsir", das
sieb unter dem Pseudonym ?b, kisor verbirgt und die lisr^sn ebenso
ssbr durok tüobtigs Oesinoung vis dureb Kemütstieks und sekalkkalten
Humor gevinnt, vird keinem aukmvrksamsn 1-essr sntgeken. Verlag
von 1. Ilubsr in pramnksld, preis 2 Pr. >2733

Oründbobs prlsrnung der itaiienisobsn
Lxraebe. Vorbereitung auk die Post-
examen. Loböne Oags auk dem bands.
Oute kìsksrenxen. preis 80 pr. monatliob
Prospekte dureb den (2636

oikolà fkiil. blsnegkslli.

^Vvr sin virkUek vor^kKÜedss

M?IàW »
dilliK unâ mit 1»NNàdrixer Vsravtîv

zu Kauten xsâsnkì,

vencie siek vsrtrallsvsvoll »n 6is bekannte

sokvvirvfisLko firms

/«Likel liVôàei'. 8î. lîsllvn

-lîîâsli
üito ?r.

kräktig, rsinsebmsek., pr. 5 kg 6.90
6 extraksin uud krallig 7.60 u. 8.10
5 lava, gsìb, grossdobuig 8.90 u. 9.60
5 ecbtsn lava, ssbr gut 9.90 u. 10.40
5 sebteu Perl, boebksiu 8.30 u. 9.70
5 grosse, susse /vetsebgen 1.90 u. 2.10
5 ueue, gedörrte Zussbirnen 2.75
6 guteu lìauebtsbsk 2.L0 u. 2 80
6 sxtrakemen llauektabak 3 80 u. 2.46

Ais blesvkenk 2U jeder Lakksessuduog
1 praebtvolls Oamsnsebürxe mit Oà,
Wert 3 Pr., gratis. (vl«k) PM
LZrtâ-Htidsr, ZVluri (àkkAll).

lOiii IZscls-ìl»
w liZiii mil Ivlnt ist Vkies Vtoriskokener

?orinsàill - Lsiks.
- ^.susgvrsì ksilsam unà milâ. Hullbsr-
trotksn Mr à und auod aïs

Klnc^Snssifs.
AM" Von Hsrrri ?fr. ttnsipp so!., âvssvn

^aektolgsr u. von vielen ttsrnen srprodts
unä vsroràetô Leite kür ratianelle ttauî»
pttsgv, sv^iv

si» /»abe», à 60 6is. xsr StÄet.
(Zensralverirsier: ^2699

lî.siQAsr-Li-uâsi-, Vassl.

Lkttlià88kn, Kk8Ìàau88lZtiIag.
à övttllässSll, tjrassllsobviiobs, (ìosiobts-

aussolrlsg, Sàuron uncl àtitssssrll lviciollâ,
wanclts rot» iroci, drivttioll an Herrn < NUeb,
prát. Ar?t in (liarus, votvbsr miob von
Uivsen oMoll. tlsbelll sobnett uvcl griMàtiob
beitts, va» ioll biemit bestätige. 6t. Vsnclsl,
ben 16. tltai lijW. paà./lllblls. —tlllrsrsokrikt
vegiandigt. 6t. VVsllitst, 12. àl 12W. tier
LUrgsrillsister 4. V. 4 »Un, Usigsoràstsr. —

«. UiieN. prnllt. Vn,t
«I»r»s (6obvsich. IsM



StflhrctjEC JTraiten -Bettung — Blätter für ï»en Ijauelttfjen Brei«

Bricfltaflfen fret Kcïrafrtimt.
$rau &. itt ~g. ©in neroöfe§ 3Jiäbc£)en foil

fo lange 00m Unterricht im Klaoierfpiel femgehalten
werben, bi§ e§ gum normalen 2Bot)Ifein juriicfgefehrt
ift. 3RögIid)ft oiel unb regelmäßige ©ercegung im freien
ift unnachfid)tlici) burdjgufüljren. [früh in§ Sett, ben
©djlafraum gut oentilieren unb beim Stuffteßen ben
Körper rafd) feudjt abreiben. ®a§ tjilft aUe§ gur
Kräftigung.

Ç-tfrtger <£e(et in 28. ©ine ®ür!oppmafd)ine au§
bem renommierten ©efdt)äfte 31. SRebfamen, SRüti,
Kanton güricß, hat un§ felbft nad) jeber SRicßtung fetjr

aufrieben gefteHt, fo baß mir Qßnen auS eigener @r=

faßrung gum SInïauf einer folcßen SRafcßine raten
tonnen. SIeußerft eratt unb forgfältig gearbeitet, i|t
ber ©ang biefer 3Rafd)ine bementfpredjenb feßr egal
unb meid), ma§ bafür garantiert, baß fie — eine ridp
tige Seßanbluug oorauSgefeßt — für ynhre ßinau§ in
tabellofem 3ußa"be bleiben wirb. Sie Siirtupp-
mafcßine ift mit ©ülf§apparaten reid) auëgcftattet. —
Sei folcßerlei Sorbereitungen braucht man ber @tn=

pfängerin nicßt erft fröhliche SSBeißnacßten gu münfcßen.

A. £. JL. ©alten Sie ftch genau an bie Sorfdjrift
be§ ©pecialiftem

©rn. 3. 33. in 3. ©erglicßen $anf für Sßre ge=

biegenen Seiehrungen, bie ißren 3u>ecf ßcjjer meßt oer=
fehlen werben. Sffiir hoffen» 3hnen auf biefem ©ebiete
meßr gu begegnen.

grau 3tt. 3. in 3» SReiben Sie bie frifdj ent=

ftanbenen tRotroeinflede rafd) unb fräftig auf beiben
©eiten mit ©pirituö, noch ehe bie fiedigen ©teilen
mit SBaffer ober mit irgenb einem gledmittel in Se=

rührttng getommen finb. gn ber Kegel oerüert ftd)
baburd) ber gled gang. Steibt oieHeicßt nod) ein grauer
©chatten fteßen, fo oerliert fid) biefer in ber nädjften
gewöhnlichen SBäfcße unbebingt.

500 Brlefiatta
alle vollständig
verschieden und garant,
echt, nur 8 Fr. Preislisten

für Sammler sende
gratis. [2726

A. Schneebeli, Lavaterstr. 73, Zürich.

Heizende

^ÈÊfeihnaektsgabe

frische Edelweiss
Bilderrahmen

Kabinettgrosse 4 Fr. Visit Fr. 2.50.
Kreuze als Zimmerschmuck

von Fr. 1.50 bis 6 Fr.
Einzelne Edelweissbouquets

40 Cts.

Gegen Einsendung
des Betrages zu
beziehen bei: [2713

SehwesterK.Treusein
in Hasle-Wolfhalden.

Kaffeesackstramine
zu Bodenteppiehen

70 und 80 cm breit, roh und 3
Nuancen braun. Muster zu Diensten! [2736

E. Herter- Wipf, Tapisserie

Wiiiter'tliiii-.

Anarchist!!
Kompl. Photographen - Apparat
mit Material für 2 Aufnahmen fn 0 RH
und Gebrauchsanleitung N.n.ÜU
liefert gegen Nachnahme (H 3603 6) [2711

Emil II. Schwarze, 8t. (italien.

Mandolinen
nur echt italienische

Guitarren
deutsche u. italienische

Zithern
Banjos gl
Yiolinen 11
Cellos g

§

Accordzithern
in sieben diversen Arten

Saiten, Plecter, Ringe
Pulte etC. [2742

empfehlen höflichst

Gebr.Hug&Co.
St. Grallen.

hw Beiden- u® Ballstoffe m**
schwarz und farbige Kleiderstoffe

hochelegante Modestoffe
Oa. 2000 diverse Genres, Dessins

stets neueste Qualitäten zu billigsten Preisen. [2621

SSZÄ!: Hettinger& Co., Zürich.
und Seidenhaus ^ —

Wo mit Gas oder Petroleum gekocht wird
fehle auch Sus. Müllers Original-Selbstkocher nicht. Er hilft billig1 und (gut
kochen und spart -vi«l Zeit. Man verlange illustrierte Prospekte durch
P. W. Steinlin, St. Gallen ; Sus. Müller, Konradstr. 49, Zürich III. [2580

itt $feitt (<p. üpptttjeff)
Berfenbet, fo (ange SBorrat, 1899«

5 edjten gerg-^ienen-
ßouig per Ißoft franfo & 4.90.

©ehr paffenb aid gfeßgefdienf. [3606

Für Bräute und junge Frauen.

Ehekunst,
Soeben erschienen und vorrätig in allen Buchhandlungen: "Vfl

das ist Frauenknnst. In dieser
kleinen Schrift verbinden sich männlicher Geist
und zartes, weibliches Empfinden in seltener

Weise, um Leserinnen, welche sich für Ehefragen interessieren,
eine empfehlenswerte, anregende Lektüre zu bieten. Verlag von
J. Huber in Frauenfeld. Preis in Goldschnitt 1 Fr. [2732

ist die beste.
[2311

Upens,

Teilfaden.
Sechsfacher Maschinenfaden à 500 Yards.
Unübertroffene Qualität. Schweizerfabrikat.

In allen grösseren Mercerie-Handlungen zu
beziehen. (H752 Z) [2118

in reicher Auswahl

Letztjährige sehr billig
2683] empfiehlt höflich (E 3531 8)

Theodor Frey
Goldene Schere, St. Gallen.

Damen-, Herren-, Knaben-

Meterweise
Anfertigung nach Mass!

Fert. Jaquette-Costume
von Fr. 25. — an. [2589

Italienische Salami und Salametti
Mailänder Salami p. 1 kg Fr. 2 90

„ Salametti „ 1 „ „ 3.—
Bologneser Salami (Mortadella),, 1 „ „ 3.30
liefert gegen Nachnahme franko Domicil

das Landesproduktengeschäft [2639

F. Badaracco, Lugano.

Isolieren Sie
die Hauswasserleitungen gegen

Abtropfen und Einfrieren

mit Korkschlauch aus der
Meeh. Korkwarenfabrik

Dürrenäsch (Aargau).
M* Da» Baumwolltucli- und

Leinenlager von Jacqs. Becker,
Enncnda (Olarus), liefert an Private
Vi - stückweise, 30—35 Meter haltend,
prima qualltäten zu billigsten
Engros-Preisen. Man verlange
vertrauensvoll von diesem Speclai-Oe-
schäft die muster, welche franko zu
Diensten. [2610

ils feinstesA1
AA • Kaffeesurrogat •AA ist bekannt die Zuckeressenz v.XI Leuenberger • Eggimann

Iluttwyl.
Erste Kaffee-Essenzfabrik der Schweiz

mit goldener Medaille diplomiert. [a661

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfligcr
2029] Ennenda.

Schweizer Frauen Zettung — Blätter für den häuslichen Kreis

Briefkasten der Redaktion.
Frau I. K. inHb Ein nervöses Mädchen soll

so lange vom Unterricht im Klavierspiel ferngehalten
werden, bis es zum normalen Wohlsein zurückgekehrt
ist. Möglichst viel und regelmäßige Bewegung im Freien
ist unnachsichtlich durchzuführen. Früh ins Bett, den
Schlafraum gut ventilieren und beim Aufstehen den
Körper rasch feucht abreiben. Das hilft alles zur
Kräftigung.

Htfriger Leser in W. Eine Dürkoppmaschine aus
dem renommierten Geschäfte A. Rebsamen, Rüti,
Kanton Zürich, hat uns selbst nach jeder Richtung sehr

zufrieden gestellt, so daß wir Ihnen aus eigener
Erfahrung zum Ankauf einer solchen Maschine raten
können. Aeußerst exakt und sorgfältig gearbeitet, ijt
der Gang dieser Maschine dementsprechend sehr egal
und weich, was dafür garantiert, daß sie — eine richtige

Behandlung vorausgesetzt — für Jahre hinaus in
tadellosem Zustande bleiben wird. Die Dürkoppmaschine

ist mit Hülfsapparaten reich ausgestattet. —
Bei solcherlei Vorbereitungen braucht man der
Empfängerin nicht erst fröhliche Weihnachten zu wünsche».

A. G. L. Halten Sie sich genau an die Vorschrift
des Specialisten!

Hrn. A. A. in Z. Herzlichen Dank für Ihre
gediegenen Belehrungen, die ihren Zweck sicher nicht
verfehlen werden. Wir hoffen, Ihnen auf diesem Gebiete
mehr zu begegnen.

Frau M. Z. in Z. Reiben Sie die frisch
entstandenen Rotweinflecke rasch und kräftig auf beiden
Seiten mit Spiritus, noch ehe die fleckigen Stellen
mit Wasser oder mit irgend einem Fleckmittel in
Berührung gekommen sind. In der Regel verliert sich

dadurch der Fleck ganz. Bleibt vielleicht noch ein grauer
Schatten stehen, so verliert sich dieser in der nächsten
gewöhnlichen Wäsche unbedingt.

SV
»Us vollstâmâls ve»
setitedei» und «»rant,
«odt, nur » preis-
listen kUr gannnlsr sende
gratis. s27W

Sotmeebe», ttiàzlk. ?Z, 7iîriob.

<Tass/u/<?à5

âblnt-ttAràe 4 Vàt à L.S0.

L>e«ss «à
von t.S0 bis 6 P>.

à Detva^es sn be-
sieben bei.' /277S

Kàk8âlîIi8tl'âIIIÌNS
Loâsrlìsppicz^lsrl

70 untl 80 om breit, roll und 8 M-
auvvu braun. àluster su Diensten! s2736

L. llsrtsr-^ipk, iMmrle
wiiiìiitiiiii^.

àa.pedist!!
Lompl. kkotOAràpkeu -
mit ölatsrial kür 2 àknabmsn p» lîkì
und Hedrauebsanleltung II. ll. uU
bekert gegen I^aolloakms (IIMZS) s27l?

D»»il II !8«1iivîii^i', 8t. Hallen

kilsniwttnen
nur eellt italisnisebs

kuìtsi'l'vn
dsutscbs u. italieniselle

Violinsn -
OsllOL ^ v

àMMeri!
in sieben diversen àten

8siien, klsotsr, Kings
Kulte etv. s2742

empksklsn köüicllst

Kebk'.^ugàLo.
îHt.

M. MâllWîvà 4ZZ44
^<ti,v,li?i III, il tilibitx, Iiliî<liit>t<ill,

On. 2OVV diverse Oenres, Dessins
stets neueste «Jns-lttätsn sn billiAstsn preisen. s2K21

und Zeidonkaus ^ —

^Vo mit Kit« oller ketroleum ^ekoelit rvir«i
kskls anok Las. ölüllsrs Driginal-Lelbstkoeber niekt. kr bükt Iditiisc unü jl?iiì
koeben nnck -vl«l 7L«it. ölan verlange illustrierte Prospekte dureb
p. V/. 8ts!nlin, 8t. Lallen; 8us. lllüller, Xonradstr. 49, /ürleb III. j2S80

Droguerie w Kteiu (St. Appeuzell)
versendet, so lange Vorrat, ISSSer

S Pfunll-KLchfe echten Kerg Kienenhonig

per Post franko à Fr. 4. SO.

IM" Sehr Paffend als Festgeschenk, s^os

Lràbs urrâ ?rs,usn.

cIlSKUNLl,
Kosdon orsokisnon und vorr'àti« in allen lZuodkancllunson: "MW

<t«!»i ist iviiiKiiltim^I In ckisssr
kleinen Lokrikt verbinden sieb männlieber Ksist
und Zartes, veibliebss pmpbndsn in seltener

Weiss, um bessrinnsn, rvsleks sieb kür pllskragsn interessieren,
eins empkeblenswerts, anregende bektürs ?u bieten. Verlag von
ll. Under in krausnkeld, preis ia Lioldsebnitt 1 Pr. s2732

ist die beste.
s2311

?sI15s.à.
8vvk8faobvr àsvkinenfàn à S00 VarilZ.

Unllbsi'ii'àns yualitài. Lvkwsiiei'fabi'illklt.
In allen grösseren ölsresris-Handlungen üll be-

-lisbsu. ill762 7i) s2118

ill r«ieli«r iìusuàlil

l.vt?tjàigv 5kki' billig
ZöSZj smptielllt bötlieb slI ZSZl k)

l'àsoâor?irsz^
Kolliens 8vkvre, SR. KsIIeii.
vamsn-, liepi-sn-, Knaben-

SlvtvrZvvts«

,1 iilsiiittt l iixtiiiii«
v«i» lì SS. — »n. ^2589

Itàllià vllâSàlâilleîtì
Illailändsr 8alaml p. 1 kg Pr. 2 90

„ 8alametti ,,1„ „ 3.—
Kologneser8alaml illortàll»),, 1 „ „ 3.30
liekort «essn dtaobnstims kranke IZoinivil

das bandssprodnkl sngssekäkt i2K3g

llü. I bngsno.

Isolikl'vn 8iv
dis IIiiiixii n^stQilkitiiiijxvii gegen

Vrliti iis»ti n und liîiitiikivi.

mit lKoi lü-XZtrl-l iiczlr aus der

Nökli. K«rliuàr«llkitbrill

Vaa It»»»«««II t»«I>» »ii«I
I.< iii« i>Iiì^« r v«« It« «'Irsr,
INiiieiiUn svlaruss, liokert an private
l/2 - stàkrvviso, M—3S kletor baltsnd,
prlm» «t»»Iltàt«ii ^u Ntlll^stei,

Klan verlange vor-
tranongvvll von diesen!
»«liätt die Zlustev, velobs kranko ^n
Diensten. Will

Is Lvi»stvs
MU » Xîlàvsuri'vKat «

ist bekannt die luvkeressenr v.

It«lle»b«rZer - k^ilillllln

prste liakkee-psssnakabrik der Lekvsm
mit goldener öledaille diplomiert, s^ssr

?rs.iisii- iuià
krs.äöitöv,

?ôrioàensìôriuis, Äsdär-

màrlsîà
werden soknoll und billig (auoll brisk-
lieb) ollns Lsruksstörung unter strengster
Diskretion gekeilt von

vr. mvcl. Il^üiMr
2029j ünnenda.



StfltoetjEr JTrawn-JEttttitfl — Bläfftr für fctn ftäu#IWfen Rrrte

wird von jeder sparsamen Hausfrau gebraucht, welche darauf sieht, bei bestmöglichster Schonung eine
blendend weisse Wäsche zu erhalten. Schlechte Seifen machen die Wäsche brüchig und ruinieren sie
schliesslich voHständig. Verlangen Sie Gratis^Musterstücke. (H1200Q) [2362

Sines der besten Seil- und Linderungsmittel gegen
hartnäckigen Husten, Bruntkatarrh, Heiserkeit und

Stimmlosigkeit ist unstreitig

Bergers_ Tfleerrettig-Syrup^
25jähriger Erfolg. — ^erstlich empfohlen und angewandt. -£§=

Erhältlich in allen Apotheken. [2625

Als Festgesehenke

neueste Façon, in schwarz und farbig

seidene, in schwarz und farbig, empfiehlt [2737

Änna BirenstihlwBucher
zur Kreditanstalt, 1. Stock, Speisergasse 12, ST. GALLEN.

Verlag : Art. Institut Orel! fiissli, Zürich.
Zu Festgeschenken empfohlene Werke:

F.AftrAlllfÄnfallAll Erzählung für Kinder von 8—12 Jahren von Lily von Muralt.
UUCIkPlIlkVpiGIIBll. Elegant gebunden 3 Fr.
Vi ai* N9.niAn«ftfthwA«tArn Eine Erzählung für Mädchen von 12—15 Jahren von Lilytier iiamensscnwesierp. von Muralt (Meta winIier). Eieg. geb. 3 Fr.
Im StAhättAn Arhliiht Eine Erzählung für Mädchen von 12—15 «Jahren von MetaIlü flClldtieil erUiUlll. WiUner (Lily von Muralt). Eleg.geb. Fr. ,3.20.

Ferien Eine Erzählung für Mädchen im Alter von 8—12 Jahren von Meta
Willner. Eleg. Ldbd. Fr. 1.80. (Vergriffen.)

ïn treilAP Hilf, Eine Erzählung für Kinder von 12—16 Jahren von Maria Wyss.III uruci Ulli. Elpg geb.Fr.2.70.
Allezeit hälfbereit. ^ne Erzählung für Kinder von 12- 14 Jahren von Maria Wyss.

Franz und Minchens Abenteuer.

Armlos. Eine Erzählung für junge Mädchen. Von B.From. Eleg. Lwdbd. 3 Fr.

Robinson, schweizerischer.
Mit färb. Titelbild und 170 Holzschnitten nach neuen Orig.-Zeichn. von
Kunstmaler W. Kuhnert in Berlin und einer Karte. 2 Bände. 12 Fr.

Heinrichsbader Kochbuch und Ratgeber für das Hauswesen te0rLdejBH^imichs-
bader Kochschule. Mit 2 Ansichten der Küche und 80 Abbildungen im
Text. 3. Aufl. Eleg. geb. 8 Fr.

Wanderungen durrh das heilige Land. 2v-n^t 5^
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen. [2734

Herren Bergmann £ Co., Zürich.
„Schon seit 4 Jahren gebrauche

ich tur mich und meine Kinder
ununterbrochen Ihre Lilienmilch-
Seife, ohne in dieser Zeit auch nur
ein einziges Stück andere Seilever-
wendet zu haben. Was mir Ihre
Lilienmilch-Seife hauptsächl. lieb
und geschätzt macht, sind in erster
Linie deren milde hautreinigende
Eigenschaften, namentl. für zarte
Kinderhaut, auch lässt sie sich bis
zum winzig dünnen Scheibchen
abgebrauchen, was ich bei anderen
Seifen noch nie beobachtete, auch
wenn dieselben teurer waren."

Sisik on, 3./9. 96.
Hochachtungsvoll

2335] Frau Anna Hedigen.m zoöö rrau Ann.

OL/"©
Zahnarzt E;. Andrae, med. dent.

Platz HERISAU ^ (Bazar Müller).
Sprechstunden : vormittags 8—121/a Uhr, nachmittags 2—6 Uhr, Sonntags bis 3 Uhr.

Schmerzlose Behandlung aller Zahn- und Mundkrankheiten.
Plombieren. — Künstliche Zähne.

Billige Preise.
NB. Empfehle mich noch speciell zur Behandlung von Kindern, welche I

an schwerem Zahnen, Zahnpusten, Krämpfen, Convulsionen etc. leiden,
bei sicherm Erfolg. 11759

Ceylon-Thee, sehr fein
schmeckend

kräftig, ergiebig und haltbar.
Originalpackung per engl. Pfd. per V2 kg

Orange Pekoe Fr. 5.— Fr. 5.50
Broken Pekoe 4.10 4.50
Pekoe „ 3.65 „ 4.—
Pekoe Souchong —.— 3.75

China-Thee,
Souchong Fr. 4.—» Kongou Fr. 4.— per Va kg.

Rabatt an Wiederverkäufer und grössere
Abnehmer. Muster kostenfrei. |26ö2

Carl Osswald, Winterthur.

Niederlage bei Joh. Stadelmann,
Maruiorhaus, Multergasse 31, St. Gallen.

Der von farbigem Stoff solid
gefertigte, zerlegbare
Taschen-Drachen „Falke"
ist für muntere Knaben ein
Belustigungsartikel ersten Ranges. Derselbe
wird in eidgenössischen und
allen Kantonsfarben zum Preise
von Fr. 4.20 geliefert durch [2663

Karl Kaethner
Winterthur, Wartstrasse 20.

t\D
Ob
ÇJT

CO

Di*. Ii. Heise's Privat-
Frauenklinik J

in Molli» behandelt (auch brieflich)
speciell Frauen leUten, Geschlechtsund

Gebärmutteikrankheiten, Periodenstörung,

Syphilis, Blutarmut, Bleichsucht
u. s. w nach eigener, tausendfach
bewährter, giftfreier Methode, ohne Operation,

ohne Berufsstörung. Sichere Hei- I

lung. Strengste Verschwiegenheit. I

^ JPräclitiges (H3SüG)

BaumwoTltuch
gebleicht, ohne Appret 80 cm breit]

in Stücken von ca. 60 Meter à 54 Rp.
33 V2

3) 33 33 ^ 33 33 ^
speciell jjpasseiul 12691

für Herren- und Frauenwäsche aller Art.

Theodor Frey
Multergasse, St. Gallen.

B®AAAAAAAâ4AAÀAAAÀAAAàlEaVTTTTTVTTTYYTTVVYVVVI

Depot
von echt [2649 4 £

iittem Thee i
in Origifialpaketen

à 1.50, 2.—, 2.25, 2.75 u. ]

3.25 per '/a engl. Pfd.

Ana Brasil-Bücte :

Kreditanstalt, 1. St.

^ Speisergasse 12, St. Gallen :

aaaaaaaaaaaaaàAÀÀAAÀI

Berner Halblein
stärkster, naturwollener Kleiderstoff

Berner Leinwand
zu Hemden, Tisch-, Hand-, Küchen- und
Leintüchern bemustert Walter Gygax,
Fabrikant, Bleienbach (Kt. Bern). [2637

In. keiner Familie, besonders am Lande, ferner in |

Pensionen, Hotels, Schulen, Anstalten, Werkstätten,
Fabriken, Badeanstalten, dann bei Feuerwehren, Rettnngscorps
etc. sollten die bei vorkommenden kleineren und grösseren Unfällen
notwendigsten Medikamente und Verbandartikel fehlen.

Sowohl aus der Umgebung des Betroffenen, wie auch von dem herbei-1
gerufenen Arzte kann unter Benützung des Vorhandenen schnellere |

Hülleleistung erfolgen ; der damit verbundene Gewinn ist
augenfällig nnd in manchen Fällen unberechenbar.

Das Umgehen der verhältnismässig kleinen Ausgabe kommt oft teuer I

zu stehen. [2745
Fertige lltuis, Schachteln, Kasten, Schränke,

Bulgen etc. mit obigem Zwecke bestens entsprechender |

Füllung empfiehlt in diversen Dimensionen und Preislagen

Hausmanns
1.

_ Hecht - Apotheke
8t. Gallen

Schw.Med.-u. Sa Dit.-Gesell Ä.-G.

Illustrierte Preisliste und Prospekt gratis. Kostenvoranschläge von
Arrangements nach speciellen Wünschen.

Haarausfall.
2344J Habe endlich Zeit gefunden, Ihnen, zu schreiben, wie es mir geht. Ihre briefl.
Behandlung hat mir gut geholfen, so dass ich sagen kann, ich bin von meinem
langjährigen Uebel, Haarausfall, befreit. Empfangen Sie meinen be.-ten Dank.
Feld, Hasle, Kt. Luzern, 16. Nov. 1897. Witwe Studer. Die Echtheit der
Unterschrift der Witwe Studer beurkundet. Hasle, 16. Nov. 1847. Gemeindepräsident:

Bürkli. Adresse: „Privatpollklinik, Kirchstr. 405, Glarus."

Schweizer Frauen Fettuns — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Willi von .jptipp 8par8ainen Uau8krau gedrauâ, wplilip ài'îiul' sieiit, vei d68tiuvgiià8t6r 8vliouuug eins
dienâenâ >vei886 >VîÌ8(iip xu eâalten. ^âeolite 8eià luaâen Äs IVàlle diiiilii^ unä ruinieren «ie
8elìii688iioil voilstâuâig. VSi'IarzgsSrl Sis (ei'aìis^iVIìistSi'sliicz^S. (knsooy) 12392

c/sr ä>s^fsn uncf 1,7»«<77 s^scrsn

.8777«67Fà77 ^

^S/67ri?sr — ^srIà5 sm/?/o5/sn llncf anASlvancff. -M-

^r/t/l7/7toA à âsn ^1 />o/Aâsrt. /26L6

âlK ?ENîASUvdEI»à«

neueste kayou. in sàm iiilâ Miß

ssiàsne, in sedä! iivâ krdiß, Mpliedit 12737

^rma Lii'Sristiìiì^LuczìiSi'
mr Iire<ljtäN8taIt, i. àli. ^pei^i-Z»^« 12, îìl. K1UÜIV.

V«?i-1iìx>7 : Vlt Oi^stt Xï»ii«l>.
2u fesigssànlîsn smpfoklsns ^erke:

I.ttt»K^nIttîn?«»IZ«N RrxâàMog Mr Xiliâor voQ 8—12 âaûron von RUv von Kurait.^VVàvUàVjilvttvU. gànâvli 3 Rr.
Vi«n ^Ms Rrx'âiàng Mr Kacledsii von 12—15 âakrvll von Inil^nvr 1IllIllkll88vllM8ilvrll. Kuralì (Nota ^ViUiwr). Rlvg. sod. 3 Rr.
Im ^i»kîtìf«n «rtìliiks ^ilìs Rrxäülung kUr N'ââodon von 12—15 .lêàon von Kolatill svlliililv!! vrlllUlli. von àraiii). àg. gà Rr. 3.20.

vQpjon Linv Rrx'àMlig Mr Kûûàoii irn ^.Itor von 8—12 Andren von Kà
^Viiinor. ^IsK. Idüdü. Rr. 1.80. VorgriKov.)

In Hn^ Rius Rrx'âdiuog Mr Xinâor von 12—16 Madron von Ksria Wvss.tll litruvt llllli. god.Rr.2.70.
IiiillkgngU Mns Rrxäkiurlg Mr Xinâor von 12- 14 üadroQ von Karia >Vvss.nuitnvi vi^. Rr. 2.70

u..^ liàltl.e.. ^àà.^un.à^v.n
kl âm untl àà 1bei>t«u«r.

à^IlllllI. Rà Rrx'kìdMug Mr Mv^o N'îìâodon. Von RRroiu. RIog. Id^vüdü. 3 ?r.

kodiu^i., àiàà«r..7°^^
Kit lard, I'itsldilü nnâ 170 Hoisisoiinitìon nnok nouen 0rig.-2oiokii. von
ànstmaier Xudnvrt in Loriin nn6 oinor Xarìo. 2 Lànà 12 Rr.

L«illi'ieli8b»<!«l- Xorlibuà uml kât?«>»el- tiir à3 LâMUk8M tàà?uàìià-
d»6or Xootigoinìlo. Kit 2 ^ngiokten clor Xnolio nnâ 80 Xddilânngen irn
l'sxt. 3. áull. Dies, sà 8 I^r.

iVài.S.rllii^ll àl, à8 deilij.« I.-.,.t
bs^lsksn clui-Lli Alls Lustilisncllunssn. i273-t

ll«ll«il kerMilil» ^ l!«., Ziîrieli.
„Lotion soit 4 àkron ZobrAuotio

iotí tür inioti uiicl moins Xinàsr
llnuntordrootiöll Itirs Nlàmilok-
Leiks, okno in àissor Xoit nuok nur
sin sin^igos Ltüok anàsre Loilovor-
venâot 2U ksben, iVas mir Ikro
l/ilionmilok-Leike tisuxtsâekl. liod
unä xesctiât^tmactit, sinà in erster
l-illis àoren mitcts knntreinixenäs
Ligsnsodàkten, nnmontl> kür ^nrto
kinàortinut, auetr lässt sis siotr dis
-mm vvin2Îx äünnon Lodeibokon ad-
zsdrnuedon, vas iod doi anderen
Leiten nood nie deodaodteto, sued
wenn dieselben tourer ivaren,"

8 is ikon, 3,/9, 36.
lloodsobtunAsvolt

233S1 rrau Anna «edigen.» isoso rrau snn

MMlt M. ánàae, iiieà. AM.
?Ià -H- ^ lkamr Niitler).

Spi-evksiunilen: MiiiiNzgs S—IZ'/- W, llàdW Z—l! Ml', Sonntags bis Z Utir.
^ekluer/Iosv NekaililIuiiK ailei- Xàn- 11116 Uuuàriìnkdvitvn.

rl«u»di«rei,. — Iiiin>«tlî« liv
LilliKs ?rsiss.

8K. Lmpkodlo mied nook speciell 2ur LekandlunZ von Lindern, vvelods
an »vduorem Xadnvn, /alinpusten, Lrämpkvu, euuvulsioueu eto. leiden,
del sivdorin Lrkolx. j 1759

(?SZ^Ic»N^1lSS,

Lrvlreu ?s^vs 4.10 4.50

CMna^iiee,
^

lZarl llsswalll, MinteMi'.
NAi^ i>sisâsrlaA6 kei SiaciSlrnarin,

Karuroikaus, Kulterxasso 31, 3î. OnIIsm.

Der von k^rdisorn 8toK soliâ s«-
sorti^to, xsrlosdaro
1asàn-0rkivken „^alke"
ist tür innntoro l^nadon sin Lolusti-
ßnnssartikol ersten Ranges, i^erselde
^virü in 6ici^6r»össisc)ii6n unü
allen Knnionsfarksn xnin Rrsise
von Rr. 4.20 geliefert ûuroà ^2663

Winisnîiiur, ^Vartstrasse 20.

r>v
Sd

LO

Frauenklinik Z
in Flvllis bskandelt (snob drielllvd)
speoiell ^ l »uviil«i<i«n, Vescdloodts-
und kebärmuttölkrankdeiten. Perioden-
störunZ, L^pdilis, ölutarmut, Lloioksuokt
u. s. vv, naod eigener, tausondtaod bo-
iväkrler, giktkrolsr Netdodo, odns Operation,

odns öeruksstörunZ. Liebere Hei-
lung. Ltronzste Vorsckiviexonbeit. I

H '7?! (3Z5ivK)

àmMàcd
gebleîvlit, odns Apprêt 89 vin breit

in Ltüoken von os. 69 kleter à 54 ktp

„ „ „ 39 „ „ 55 „
«xvv!«>IZz»»ss«i»«i Ml

lür Ksrrkii- M kiMkMàà älier Iri.
Idvolior

^ultsrAssss, Tî. KsIIvii.
EKà^àààààâààààààààààààIMVVVVWVVVVVVVVVVVVVVI

Ospot Z
von eokt s2649 1 »

iziliiàê» làll z
in OriAàipààn

à 1.50, 2.—, 2.25, 2.75 u.

3.25 per ^/s snZI. ?kà. ^

1m àeM'àà
iir«llitîli>8tillt, 1.5ît.

^ 8pàrMk12, 8t.0sIIsn '

M>á^ààààáààààààààààààài

Lsrner ttaldlsin
stärkster, naturxvollener RìeidvrstoN

öernsr ksinwanà
xu Heruâen, 'r,seil-, Ranü-, XUeden- UNÜ
läntUotiern deinnstsrt
Radrikant, kleivnl»»«!» (Rt. Nern). s2637

In. Uisi.n«!' I irrili1i<., besonders am I.»N«R«, torner ill
l^«i>nàoiioi>, Sioliul«», Anstatt«», HV«rU«tUtt«n, k»
>»rllt«n, lia<ie»»«t»lt«ii, dann bei t«»er»elir«», »«ttnnKsvnrz»«
eto. sollten die bei vorkommenden kleineren und grösseren Ilnkällen n«t-
v«nâts«t«n 1l«<ltli!ln,t»t« und V erkniidartlliel koklöll

Lovvobl aus der Umgebung des Lstroiksnen, vie auob von dem berbei-
gsrukeuon Ar^te kann unter Lenütüung des Vorbandenen s«tin«II«r«
lRUItvIeistnaK «rtotg«» ; <l«r «I>»mit verll»iiniiene v«vtnn tnt
»ngl«ntàttlgi nu«t i» iiianeli«» titllen iiiidereelien >»ar.

Das Ilmgoben der verbältnismässig kloinen Ausgabe kommt okt teuer >

au stoben. 12745

fertige tttiilx, ILî»«ì«i», l»it»I>,kli>l<«.,

Iîiilz^t ii eto mit «bigein Zv««U« t»«s>t«n» «nt»z»r««!»«nck«r
t'ttllnnK emplloblt in diversen Dimensionen und Dreislagsu

Hau8mann8
1.

^ Leelit - LkMtmke
8t. tMttllt'n

8à Mô.-ll. 8»l>it.-Ksseà â.-b.

Illustrierte Preisliste uud Prospekt gratis. Xostenvoranseklägo von
Arrangements nack speciellen Wünseben.

2344 j Dabs sndbob Xsit gefunden, Ibnon au sobreiden, wie es mir gebt. Ikre briskl.
öebaudlung bat mir gut gebolken, so dass iob sagen kann, icb bin von meinem
langjäbrigen Dsbsl, UssraustaU, befreit. Lmptangsn Lie meinen besten Dank,
psld, Dasls, lit. Dnaern, 16. Dov. 1897. Witwe Ltndsr. ßgWr- Die pobtksit der
Dntsrsebrikt der Witwe Ltudsr beurkundet. Dasle, 16. Dov. 1897. Oemeindepräsi-
dentl Lürkli. "WM Adresse: „t'rtvntpnttkUntU, kirebstr. 495, t»I»rn«."



#ftl'TT*tîrr JTï*irm -Jrttung — Blattet fftr ton $lu«ftdr*T, Km«

Herren - Kleiderstoffe
Bewährte Qualitäten in Wolle, Halbwolle und Baumwolle; Muster franko.
Diagonal und Hosenstoffe, 130 ein breit Fr. 1.40 bis 3.30 p. m.
Halblein in solidester Qualität, 130 „ „ 4.50 „ 6.— „ „Englische Fantasie-Cheviots, 140 „ „ „ 4.— „ 6.50 „ „
Englische und französische Kammgarne, 140 „ „ „ 5.50 „ 12. — „ „Coden und Cheviots für Knabenanzüge „ 2.40 6.5 „

Max Wirth, Zürich, Limmatquai 62. [2602

Kindermehl „Galactina".
Unübertroffen, leicht verdanlich und

von höchstem Nährstoffgehalt. Bester
Ersatz der Muttermilch. Aerzthch empfohlenes
Nahrungsmittel für Kinder und Magenleidende jeden
Alteis. AusgezeichnetZeugnisse von hervorragenden

Aerzten und Lebensmittelchemikern. Höchste
Auszeichnungen: 4 Ehrendiplome, 12 grands
prix, 20 goldene Medaillen. Nennzdinjähriner
Ertolg. (H4860Y) [2695

Schweiz. Kindermehl-Fabrik
Cfithi, Zingg & Cie., Bern.GALACTINA

2)as Handstickerei - Geschäft

44 Neugasse J. KNECHTLI
—HG St. Gallen ES

Neugasse 44

empfiehlt sich höflich zur Anfertigung von Handstickereien jeder Art, Besorgung

ganzer Aussteuern unter Zusich- ruug billiger, tadelloser Arbeit. R e.chhaltige
Album mit Monogramm etc. werden auch nach auswärts versandt. Handfestons,
solid. Garnierung von Damenwäsche. Mouchoirsbatiste, bestickt u. unbestickt.
2121] IpF"" Sehr passend als Geschenke. "TBE (H 3690 G)

- „ i_i „a.
tili imiifaj «km um on.-. '-*> -,

G.Helbling«.-C;f Stadeibcferplatz fui Zürich

empfehlen in
feinen Schuhwaren

Für Damen:
Lederstiefel, Schnür, Knopf oder

Elastique, bis zu den feinsten
Genres der heutigen Mode.

Tuch- und Samtstiefel, galoschiert
und ungaloschiert.

Hausschuhe, von 4—10 Fr.
Pantoffeln.
Nouveautés in Schuhen für Soirées

und Ball.

Für Herren:
Bottines, in allen Lederarten von

von 13 - 22 Fr.
Bottines, in Juchtenleder, echt.
Bottines, gefüttert.
Für Soirées feine Schuhe und Bot¬

tines in eleganten Formen.
Hausschuhe, sehr warm, mit Schnal¬

len oder Elastique.
Pantoffeln, neue Arten, v. 4—11 Fr.

Gummischuhe, Schneeschuhe, Turnschuhe,Foot-Ballschuhe.

Für Bergsport:
Berg- und Touristenschuhe, Gletscherpickel,
Gletscherseil, Steigeisen, Laternen, Wadenbinden, Ruck¬

säcke, Gamaschen etc.
Telephon 400 Feste^Preise

Altes, bestrenommiertes Schuhgeschäft

Emil BischofF & Co., St. Gallen
12 Brühlgass-Eckhaus und Kugelgasse 3. [2743

tor.ilSchutzmarke Fleisch-Extract
enthält mehr Nährkraft, ist wohlschmeckender!
und zudem billiger als die Liebigschen Ex-j
trakte und in allen besseren Droguen- und|
Delikatessen-, Kolonialwaren-Handlungen und
Apotheken zu haben. r,

Generalvertrieb Alfred Joël, Zürich.

Mähmaschinen
für alle Branchen, auch zum Nachsticken, sowie mit
Kettenstichvorrichtung, empfehlt mit mehrjähriger Garantie [2575

S>. ^ebsamen, ^üti (Zürich).
Teilzahlungen äusserst günstig. Reparaturen prompt und billig.

Filialen: Zürich: Bleicherweg 55
St. Gallen: Metsgergasse 25

[2513

Trunksucht-Heilung.
2350] Zu meiner Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädliches
Verfahren von meiner Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch vielbesser als vorher und habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu veröffentlichen und
denjenigen, welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heilung wird Aufsehen erregen, daichals argerTrinker bekannt war. Es kennen mich
gar viele Leute, und wird man sich allg. verwundern, dass ich nicht mehr trinke. Ich
werde Ihr Trunksucht-Heilverf., das leicht mit oder ohne Wissen angewandt werden
kann, überall, wo ich hinkomme, empfehlen. Militärstrasse 94, Zürich III, 28. Dez.
1897. Albert Werndli. KP"" Zur Beglaubigung vorsteh. Unterschrift des Hrn. Albert
Werndli, Militärstrasse 94, dahier. Zürich III, 28. Dez. 1897. Der Stadtammann :

Wolfensberger, Stellvertr. Bb Adr. : „Privatpoliklinik, Kirchstr. 405, Glarus.'<

Staunend billig Neu Nur 2 Fr.
50 Bg. lin. Postpapier 12 gute Stahlfedern
50 feine Couverts 1 Federhalter
25 Memoranden (ÏÏ2800G) 1 Flacon viol.Tinte
12 Rechnungsformulare 1 feiner Bleistift
12 Uuittungsformulare 1 Radiergummi
12 Postpaket-Adressen 1 Stange Siegellack

6 Colli-Anhängeetiquet- 1 Löschblatt [2560
1 Sort, üratulationsk. 1 Heft lust. St.

Alles zusammen in eleganter Schachtel nur 2 Fr.
liefert E. Jfeueiischwander in Weiufelden.

Für Wiederverkäufer grosser Verdienst.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ft. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [2022

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Die rühmlichst bekannten [2678
Didierschen weissen, holländischen

ausgezeichnetes Mittel gegen Krankheiten
des Blutes, des Magens, der Leber,
Kongestionen etc., können stets durch das
unterzeichnete Depot bezogen werden.
Prospekte gratis. Preis p. Schachtel netto
500 gr Fr. 1.75. Adolf Lang, IlaDZ.

Beste Bezugsquelle ' in superfein,
garantiert echt Enzian, Kirschwasser,
Wacholder, Doppelkümmel etc. Prima
Referenzen zu Diensten.

Das Neueste in der J{eil/(unde!
Soeben erschien : „Der elektrische Hausarzt", tcurze Anleitung zur

{schmerzlosen) elektrischen Selbstbehandlung-(ohne Diagnose, ohne Arznei, ohne Wasserkur) vonJ. P. Moser.
1899. Selbstverlag. (Mit dem Bildnisse des Verfassers und vielen erläuternden Abbildungen.) Preis Mk. 1.50
und für Porto 30 Pfennig. Prospeiet umsonst. [2634

Bei dem giossen. Interesse, welches die „elektrischen Kuren" in der letzten Zeit erregten, ein zeit-
gerfiässes (ans der Praxis entstandenes) Werk. Zu beziehen durch den Verfasser :

3. P. 112oser in Si. Johann - Saarbrücken [Pheinpreussen].

Leicht löslicher

CACAO
Sr'" rein Vind in Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein Kilo genügt f 200 Tassen
Choco'ade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte aus ist
derselbe jeder llausfrau zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
für genesende u schwächliche
Constitutionen. Nicht z'
verwechseln mit den viele .i Pro-
docten, die unter ähnl. Namen
dem Publikum angepriesen u.
verkauft werden, aber werthlos

sind, Die Zubereitung
dies. Cacaos ist auf ein wissen,
schaftl. Verfahren basirt,daher
die aasgezeichnete Qualität

J,KLAUS

LE

Lût LE

CHOCOLAT KLAUSI
Zu haben in allen guten Droguerien,

Spezereihandlungen und Apotheken. [2491

PATE EPILAT0IRE
zerstört die Haare auf dem Gesicht der Damen, ohne irgend welche Nachteile ihr
die Haut. Wirksamkeit garantiert : 50 Jährioer Erfolfj. (Für das Kinn, 20 fr. ;

4/2 Büchse, speziell für Schnurrbart, 10fr. fc0 gegen Post-Mandat). Für die Arme,
gebrauche man den PILIVOR E (20'). DUSSER, 1, R. d.-d.-Roussean, Paris.

VMvetze« Fr«urn Zrttung — »lStîer Mr dm, hà»lîchrm Rrâ

HprrS» Itl«iâvrstoLf«
vew'àrts (^ualitMsQ in >VoIIs, l-ta!ìzwc>I1s uuâ Ls.umwc>IlS;
Vî»^«i»»1 und H«ssi»sí«1t«, 130 cm breit Pr. 1.40 dis 3.30 p. m.
U»1d1vii» in solidester Qualität, 130 „ „ 4.30 „ k.— „ „
IZ«Slì»«I»v ?»i»t»Si« OD«vii«î», 140 „ „ 4 — „ 0 30 „ „
pngiisobe und fran^osisobe Kammgarne, 140 „ „ „ 3.30 „ 12. — „ „I «<1«i» und t>D«vi«ts> kür Knabenan2Ügs „ 2.40 0.3 „

Max Wirtti, 2üriok, làiMiM K^. 12602

Kinàsrmskl „OA.1â(ZtÌII3.".
Ü iiiil»< rtrotpe», loielit veiilnirlieli und

v«i» I,îi<li«tei>i >îiIir>«to Lester
Lrsà der Nuttermiicb. Aer2tbcb smpkoblenss Hab-
rungsmittsl kür Kinder unà Nagenleideuds jeden
Altsi s. AusgS2eicknet >. Zeugnisse von bervorragen-
den Aeràn unà Debensmutelcbemikern. Höekistv
àu«»vivI»iii»i»Kvi»: 4 pbrendiplome, 12 grands
prix, 20 goldene Nsdailisn. Ilell02> biijabriirer
Lrtoig. <L4860V, 12635

8cìivveÌZ. Xinâeririelil-I^adà
I.iitlii, Xiiijii? <îe., lît i ii.SAIA<2I!bl/k

ÂâL ^anàickôsôi-CôLcM
44 Klsugssss

—-KZ 8t. <Zî»11«x»
44

empâeblt sied büklieb 2ur Anfertigung von Landstiokereion jeder Art, kesor-
gung ganrerAussteuern uàrZusicb> ruog billiger, tadelloserArbeit, kle.ekkaltige
Album mit Monogramm etv. werden auck nacb auswärts versandt. Landkestons,
solid. Larnisrung von Damenwäsvbe. blouoboirsbatiste, bestickt n. unbsstickt.
iîAj ^el»i »is <»«8«1ieiiltv. ^WW (II z« k)

l!!'-z.,
'

' â ^-.à^à-àààà...
Ä»».SUK. S!.» «k

d.vslbliny«.-L^SIadelbo/erpIat? kuî ^iil lcll I.

smpfotllsn In

keinen î^eiiiilnviiieil
Ourrisu:

l-ecierstiekei, 8ebnür, Knopf oder
élastique, dis 2U den ksinstsn
Kenrss der keniigsn Node.

Vuvb- und 8amtstiekel, galosekisrt
und ungaiosckiert.

Laussvbube, von 4—10 Pr.
Pantoffeln.
Nouveautés in 8obuken für Soirees

und kali.

k'üi' HerpSu:
kottines, in alien Dederartsn von

von 13 - 22 Pr.
kottines, in lucbtsnlsder, sedt.
kottines, gefüttert,
pür Soirees keine 8obuke und Kot-

tines in eleganten Pormsn.
Laussobube, sedr warm. mit Lcdnai-

len oder plastique.
Pantoffeln, neue Arten, v. 4—11 Pr.

Qummisckults, LLknsesckuks, 1pul'NLc:ktiIte,I''c)0t-asllscUuks.

Mà Lergsport:
SsvA- unà 1?ourisbsn8czlAuIis, k>Istisàsrpiàs1, (Alsì-
sàsrssil, LìsÎAsissn, IrÄdsrnsn, ^s,âsnì)inàsn, Ruà-

sàcàs, Sa-rns-solisn ào.
I « 100 ?vsî«

/^Itss, dssti'srromnnisrtes SotruinISSLlnskl.

Vmil L; 00., 3t. (Aallsn
>2 kfiiklga88-^ol<kau8 unii KugeIgS88ö 3. 12743

70k»-
Aoduì«ii»rìiv ^leiseli-^xtpaet

sntkält mekr tläkrkrakt, ist wokisedmeckendert
und 2udsm diili-rer als die Insbigscden Lx-I
trakts und in allen besseren Oroguen- undj
Delikat essen-, Kolonialwaren-Handlungen und
Axotdökön au baden. ^

lxsnsi'alvsi'tl'isd «losl. 2üriOti.

a^e örarie/iSA, Sîtm àc/isiîcks», so«lis mit X^ettsAstic/i-
em^)/ke/î/t mit

-â'.
Ts/às/i/ung's?? âll^sr^k 1?s/zarcrkllrs7! prompt unck à////?.

V^sko/î sr>î/)6</ S<5

12513

l'rrlu^Lv.oàt-IlSiluiiN-
2330^ 2u msiner preuds kann icd Ibnen mitteilen, dass icd durob Ibr unscbädliodss
Verkakrsn von meinerDsidsnsebakt gsbeilt worden bin. Ick bads gar keine Dust mskr
sum 1'rinken, deünds micb dadureb vielbesser als vorder und bade aucb ein dssseres
Ausssben. Aus Dankbarkeit bin ick gerne bereit, dies Zeugnis 2U verökkentlieben und
denjenigen, weleke micb über meine Heilung befragen, Auskunft 2U erteilen. Neins
Heilung wird Aukssbsn erregen, daicb als argerbrinksr bekannt war. Ks kennen mied
gar viele Deuts, und wird man sieb allg. verwundern, dass icb nickt mskr trinke. Ick
werde Ibr Irunksuekt-bleilverk., das leicbt mit oder okns tVisssu angewandt werden
kann, überall, wo ick kinkomms, smpksblev. Nilitärstrasss 94, Zürick III, 28. Ds2.
1837. Albert tVerndli. ^^r Dsglaudigung vorsteb. Dntersebrikt des Drn. Albert
IVsrndli. Nditärstrasss 94, dakier. Zürieb III, 28. Dsx. 1397. Der Ltadtammann:
IVolksnsdsrger, StsIIvertr. "DW Adr. : „krivatpolilkltnik, Kirckstr. 405, klarns.«

àullvnck Killi^i! à! à 2 fr.
5V lili. ?08tx)ax>isr 12 Suts Ltàklksâsrn
50 kSiiio Oouvkrts 1 V'ßdsrkalter
25 ^smf>ranäeri (ll38VV0) 1 Flacon vîol.^ints
12 sìt-vtniiinssfyrirlulars 1 kvinsr Llsisìisu
12 <»)Dlit1biN83k0riiiujai'6 1 Raàisi-sumiui
12 ?03ìpàot-^à33Ssi 1 Ltalisv

0 Oolli-^lzdiinseeticiuet. 1 I^03vkd1a1t 12500
1 8ort. (^ra1uìati0N3k. 1 Hskt Iu3t. 3t.
IliêS MZNIMN in eiegàt àà! nur 2 Pr.

liàrt Xv»vi,svk«»i»Ä«i' in >VeIufsI«1«n.

àr ^Visàsrvvà'àksr sr033or V6râÌ6Q3t.

kür 6 kranken
versenden franko gegen àcbnabme

dtto. S Ko. it. Ioi>àkbts»-8àn
(ca. 60—70 leicbt bssekädigts 8tücks der
feinsten boiletts-Leikenl. 12022

Derginann â tlo., tVisdikvn-Züricb.

Die rübmiicbst bekannten 12678
Villjöf8oliön «ei88ön, kollànàoken

ausgs2eiebnstes Nittel gegenKrankbeiten
des klutes, des Nagens, der Deber,
Kongestionen etc., können stets durcb das
unter2sicbnets Depot dsxogen werden.
Prospekte gratis, preis p.8ebacbtsl netto
500 gr Pr. 1.75. ^àLests Lssugsizllölle in superksln,
garantiert eckt D»2iau, Xirscbwasser,
» tivbolder, Doppelkümmel etc. prima
Lekersnxsll 2U Diensten.

i8oebe» erscAîâ/ ^ àrse ^tiîkeànA sî«r
i xc/î?«er^/o»«n) i-IcktriscA«» Srfd«êbcka»îckftt»A DìaA»î0»c, okne ^trsneî, oA»e tpuâckur) von ^7. ip. Atone»'.
18SS. Aelbstrer/a^. fAfit den» /ti/dnàe des për/ussei's «nd vielen erldnternden ^IbbildnnAen.^ prêt» 1.Z«?

»»id /°«> porlo âv p/enniA. pronpeAiê ornnorent. /26S4
Let déni A, ossen. Dderesse, «oelâes die „elârieâe» Afdren" à der leisten ^ell errSAien, eà sell-

i/ediâ'sses fnns der praai/s entstandenes^ Ipeck. 2k» dezn'elien dnrck den pèr/asser /

à 7
teielit lïzlicties

04040
U' '" '

V rstn ?2»à tu ?ulvsr,
8tàrlien«j. nskrksît unä dillig.
Lin l(i!n gsnUgt t 200 lassen

verkauft weräen, aber wsrtd-
los sinà. vie ^ubereituug
âìes. dapao? ist auk ein wissen.

).Xl.AU8

t-L

c«ocolüi KiàU8i
Zu baben in allen guten Droguerie»,

8peisr«ibanüiungen und Apotksken. 12431

paie v»iui70im ier8tört âie Usare auf ciew Qesiekì 6er Dameu, otme irxeuâ weleke ^sckìeile Kl?

àHiiut. Wifkîsmlceit garantiert: 50 lk'ürâss Kinn. 20 fr.;
4/2 vückLk,8pö2ieII für Scknui rdart. 40kr.k°» gegen post-klalläat).k'üräie ä.rwe»

xedrsucke mau cleu ?Iì.IV0KK (20'). 0U88elî, 1. N. U.-»).-Nous«g»»,. ?à
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